
GOTTESDIENSTE

	04. Sept.	10.00 Uhr
		 Gemeinde-Gottesdienst
		  Franziska Suter & Team
		 Mitwirkung des Projektchors,
		  Leitung: Christine Sigg
		 Kollekte: 
		  Stiftung Domino, Hausen
		 anschliessend Chile-Kafi

	11. Sept.	10.00 Uhr
		 Familiengottesdienst 
		  mit Abendmahl 
		  Pfr. Stefan Huber 
		 Mitwirkung 4. Klassen PH
		 Susanne Lüscher, Katechetin
		 Kollekte:
		 Cartons du Coeur AG
		 anschliessend Chile-Kafi

	18. Sept.	09.45 Uhr
		  Bettag, Gottesdienst mit 	
		  Abendmahl in der Kirche 
		 Auenstein zusammen mit
		 den Kirchgemeinden Auen-
		 stein und Holderbank-
		 Möriken-Wildegg
		 Pfrn. Regula Blindenbacher 	
		  und Pfr. Jürg Steiner
		 Kantonalkollekte:
		 Cartons du Coeur AG
		 anschliessend Chile-Kafi

	25. Sept.	10.30 Uhr
		  Erntedank-Gottesdienst
		  Pfr. Jürg Steiner
		 Kirchen	schmuck: 
		  Trachtengruppe
		 Kollekte:
		 Kinderwerk Lima, Peru
		 anschliessend Mittagessen
		 (Kürbissuppe)
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r e f o r m i e r t e  k i r c h g e m e i n d e  r u p p e r s w i l

Eine Beilage der Zeitung „reformiert.“
AG 160

ANDACHTEN IM  LÄNZERTHUS

	01. Sept.	Pfrn. Nica Spreng
	08. Sept.	Pfr. Stefan Huber
	15. Sept.	Pfr. Wolfram Kuhlmann
	22. Sept.	Pfr. Stefan Huber
	29. Sept.	Tomás M. Hostettler

Die Gemeinde ist herzlich eingeladen. 

ABENDGEBET

 16. September 2022
20.00 Uhr im Kirchgemeindehaus

Wir bitten um Anmeldung bis 14.09.22 
an: franziska.suter@ref-rupperswil.ch

AUF EIN WORT

Im September sind die beiden Feste 
Bettag und Erntedank. Bei beiden steht 
das Gebet im Zentrum. Am Bettag of-
fensichtlich. Aber auch der Erntedank 
ist ein Gespräch mit Gott, ihm geben wir 
ein fröhliches Dankeschön. 
Der Krieg in Europa hat uns wieder ge-
zeigt, im Leben ist vieles nicht selbstver-
ständlich. Sondern, solange es gut geht, 
ist das eine Besonderheit, eine Gnade 
Gottes.  Erst wenn etwas fehlt, merken 
wir, wie viel Gutes wir eigentlich hatten. 
Aufstehen können, lachen dürfen und 
die Schöpfung geniessen, alles Privilegi-
en. Deshalb habe ich mir wieder einmal 
vorgenommen, das Gute und Schöne 
im Leben zu beachten und zu würdi-
gen. Das Gebet hilft dabei, das Intakte 
wahrzunehmen. Indem ich es mit Wor-
ten formuliere, werde ich mir bewusst, 
was alles gut geht. 
So fliesst mein Lob zum himmlischen 
Vater, der alles gegeben hat. 

Jürg Steiner

Lobe den Herren, 
den mächtigen König der Ehren;
lob ihn, o Seele, vereint mit den himm-
lischen Chören.
Kommet zuhauf, Psalter und Harfe, 
wacht auf, 
lasset den Lobgesang hören.

Lobe den Herren, der alles so herrlich 
regieret, 
der wie auf Flügeln des Adlers dich 
sicher geführet,
der dich erhält, wie es dir selber gefällt. 
Hast du nicht dieses verspüret?

Lobe den Herren, der künstlich und fein 
dich bereitet,
der dir Gesundheit verliehen, dich 
freundlich geleitet.
In wieviel Not hat nicht der gnädige 
Gott
über dir Flügel gebreitet.

Joachim Neander

25.9. 10.30 UHR ERNTEDANK

Der Erntedankgottesdienst ist dieses 
Jahr ein fröhlicher Familiengottesdienst 
mit den 2. Klässlern. Der Gottesdienst 
beginnt eine Halbestunde später, damit 
wir nachher im Kirchgemeindehaus feine 
Kürbissuppe (vegetarisch) essen können. 
Wir freuen uns, wenn Sie mit der ganzen 
Familie kommen und wir miteinander 
Gott danken und gemeinsam Brot bre-
chen. Um planen zu können, sind wir um 
Anmeldung fürs Mittagessen bis 21. 
September dankbar.
Anmeldung im Sekretariat oder im For-
mular auf www.ref-rupperswil.ch 

ÖKUMENISCHE CHINDERCHILE

Samstag, 17. September 2022
09.30 Uhr 

je nach Wetter auf dem Chilespielplatz 
oder in der Kirche 

Gottesdienst vor allem für Kinder im 
Vorschulalter und deren Begleitperso-
nen. Wir hören eine Geschichte, singen 
und essen Znüni. 

FÜR UNSERE SENIOREN

13. September 2022
14.30 Uhr

im Kirchgemeindehaus

Stationen, die das Leben von Ruedi 
Hediger geprägt haben: Kindheit, Turn-
verein/Kunstturnen, Militär, Lehrertä-
tigkeit, internationales Engagement, 
Gemeindepolitik, Heimat und natürlich 
Familie... Ruedi Hediger war nicht nur 
als Gemeindeammann sondern auch 
als Lehrer eine bekannte Persönlichkeit 
im Dorf. Lassen wir uns von den vielen 
Erzählungen überraschen und freu-
en wir uns auf einen unterhaltsamen 
Nachmittag.

GESAMTERNEUERUNGSWAHLEN

Am Sonntag, 25. September 2022 fin-
den die Gesamterneuerungswahlen 
für die Amtsperiode 2023 - 2026 statt. 
Die Wahlvorschläge wurden in der Au-
gust-Ausgabe publiziert. 

Die Wahlunterlagen werden Ihnen mit 
separater Post zugestellt. 

Danke, dass Sie sich an dieser Wahl be-
teiligen.

Foto: pixabay.com 



AMTSWOCHEN 
	30.08. - 02.09. 	 Pfr. Stefan Huber
	03.09. - 09.09.	 Pfr. Jürg Steiner
	10.09. - 16.09.	 Pfr. Stefan Huber
	17.09. - 23.09.	 Pfr. Jürg Steiner
	24.09. - 30.09.	 Pfr. Stefan Huber
	
ADRESSEN

	Präsident der Kirchenpflege:
	Werner Setz, Tel. P 079 200 72 18 
	Bitte geben Sie auf der Combox Name und 	
	Telefonnummer an, Sie erhalten einen Rück-	
	 ruf. Danke!
	werner.setz@ref-rupperswil.ch
	Pfarramt:
	Pfr. Jürg Steiner, Tel. 062 897 54 58
	 juerg.steiner@ref-rupperswil.ch
	Pfr. Stefan Huber, Tel. 062 897 01 14
	stefan.huber@ref-rupperswil.ch
	Gebetsabende und -anliegen:
	Franziska Suter
	 franziska.suter@ref-rupperswil.ch
	Sozialdiakonie:
	Luca Villardita
	 luca.villardita@ref-rupperswil.ch
	Katechetinnen:
	 Jasmina Bühlmann, 2. & 3. Klassen
	 jasmina.buehlmann@ref-rupperswil.ch
	Susanne Lüscher, 4. & 5. Klassen
	susanne.luescher@ref-rupperswil.ch
	Sekretariat: 
	Patricia Renold, Tel. 062 897 28 71
	patricia.renold@ref-rupperswil.ch	
	Sigrist: 
	Patrick Schindler, Tel. 062 897 28 71
	patrick.schindler@ref-rupperswil.ch
	Postadresse:  Kirchweg 4, 5102 Rupperswil
	www.ref-rupperswil.ch

IMPRESSUM  
	Diese Gemeindeinfo gilt für die  Ref. Kirchge-	
	meinde Rupperswil.  Verantwortlich: 
	Franziska Suter, Kirchweg 4, 5102 Rupperswil

ARBEITSEINSATZ IN SCHÜPFHEIM

Am Montag, den 13. Juni 2022 fuhren wir gemeinsam ab Bahnhof Rupperswil mit 
unseren gewohnten Fahrzeugen zum Arbeitseinsatz los.

Durch die kurze Anfahrtszeit machten wir auch gleich unsere Kaffeepause im Ziel-
ort Schüpfheim, das Timing war perfekt, da die Wolken über uns sich gleich entleer-
ten und wir konnten den kurzen, aber starken Regenfall im Trockenen verbringen. 

Gestärkt nahmen wir die kurze 
Reststrecke in Angriff und staun-
ten nicht schlecht über den gros-
sen Stall, der uns in dieser Woche 
zu beschäftigen weiss.
So waren auch nach kurzer 
Begrüssung mit der Bauernfa-
milie und einem Rundgang die 
Arbeiten ganz leicht verteilt und 
überall waren die zusammenge-
stellten Gruppen schon fleissig 
am Werkeln.

Da wir in der Region Schüpfheim keine Truppenunterkunft gefunden haben, die 
unseren Ansprüchen wie Grösse, Zimmer, Verfügbarkeit und Selbstversorgung 
erfüllte, hatte dieses Mal unsere Küchenmannschaft etwas mehr zu tun, da wir 
aufgrund des längeren Arbeitsweges unser Mittagessen immer auf der Baustelle 
einnahmen. Dies wussten sie aber gekonnt einzusetzen und verwöhnten uns an 
unserem ersten Mittag mit einem feinen Wurst-Käse Salat.

Der Nachmittag ging dann, dank genügend Arbeit, ganz schnell vorbei und wir 
bezogen unsere Unterkunft in Roomos am Abend. Die darauffolgenden Arbeitsta-
ge waren wir beschäftigt mit Aussenfassade einwanden, Stalleinrichtungen einbe-
tonieren und montieren, Elektroarbeiten, Antirutsch-Boden im Melchstall sprühen 
und noch einiges mehr. Wir wurden begleitet von fast immer trockenem und son-
nigem Wetter.

Unser Ausflug war gezwungenermassen gleich der Fronleichnam-Donnerstag auf 
die Marbach-Egg mit der Seilbahn und anschliessend ein feines Mittag-Essen. Ab 
Abend haben wir auch unser Abschlussessen einen Tag vorgezogen, weil der Bauer 
Firmin Zihlmann (ja, man schreibt Ihn tatsächlich mit einem F) einen Auftritt am 
zentralschweizerischen Jodlerfest in Andermatt hatte mit seinem Jodlerclub. Sein 
Talent durften wir auch gleich noch bewundern als er uns im Duett mit seiner Toch-
ter Martina das Lied „Dankbarkeit“ vorsang. Ein rührender und geselliger Abend 
ging so spät zu Ende.

Den Freitag nutzten wir, um letzte Arbeiten abzuschliessen, aufzuräumen und zu 
verladen.

Das Programm am Samstag ist 
wie jedes Jahr das gleiche. Früh 
aus den Federn, Unterkunft auf-
räumen und „go zmörgele“ und 
dann ab nach Hause.
Zuhause angekommen sind wir 
zwar müde, aber dennoch stolz, 
wieder einer Bauernfamilie bei 
einem grossen Projekt geholfen 
zu haben.

Danke an die Kirchgemeinde Rupperswil für die finanzielle 
Unterstützung, danke an die Firma Berner-Iberg für das kostenlose Ausleihen un-
seres treuen Materialtransporters, danke an die Jura-Cement-Fabrik, dass wir die 
Sicherheitshelme borgen durften und noch einen grossen Dank an all die Frauen, 
die uns immer wieder die tatkräftigen Männer ausleihen.
Ich freue mich auf hoffentlich noch viele Einsätze mit Euch.

     Patrick Schindler

Fotos: Patrick Schindler

FREUD UND LEID

Taufen
Es wurden getauft und in die christli-
che Gemeinschaft aufgenommen:

19. Juni	 Samuel Lüthy
	 Langackerstrasse 29B

03. Juli	 Jan Roger Lienhard
	 Alter Schulweg 40

Beerdigungen
Es sind verstorben und nach christli-
chem Brauch bestattet worden:

22. Juni	 Hans Kyburz
	 Jg. 1942

21. Juli	 Fritz Hediger
	 Jg. 1951


